
 Nr. 01                           Montag, den 26. Januar 2015   	  		           20. Jg.
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Die nächste Ausgabe des „MARLOW-KURIER“  erscheint am 23.02.2015.

„Der Natur zuliebe ...“

  Inhalt: l	 Stadtvertretersitzung in der Stadt Marlow am 11.02.2015

l	 Bereitschaftsplan für den Winterdienst in der Stadt Marlow

l	 DIA-Show über Marlow und 23 Jahre Kulturverein

Die Grüne Stadt Marlow - Stadt des Vogelparks
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Vorinformation in Vorbereitung der nächsten Stadtvertretersitzungen der Stadt Marlow im Jahr 2015

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
es ist beabsichtigt, die nächste

Stadtvertretersitzung am 11.02.2015  
im Rathaussaal der Stadt Marlow

durchzuführen.  Der Beginn für diese Sitzung ist auf 19:00 Uhr festgesetzt.
Entsprechend der Fristenregelungen beachten Sie bitte die amtliche Bekanntmachung am Haus 1 des Rathauses im OT Marlow.
Dies ist dann die verbindliche Tagesordnung.  Zusätzlich werden, wie bekannt, die vorhandenen Bekanntmachungstafeln in un-
seren weiteren Ortsteilen für diese öffentliche Bekanntmachung der Tagesordnung genutzt.

gez. Schlesiger
Stadtpräsident

HanseWerk bringt Erdgas nach Bartelshagen I 

Bürgermeister Norbert Schöler entzündet Erdgasfackel

Der Marlower Ortsteil Bartelshagen I ist offiziell an das Erdgasnetz angeschlossen. Am 
17.12.2014 entzündeten Bürgermeister Norbert Schöler und Andrea Schwarze, 2. stellvertre-
tende Bürgermeisterin die Erdgasfackel und symbolisierten so den Start der Versorgung des 
Ortes. Im September wurde mit den Arbeiten in Bartelshagen I begonnen. Rund 4.700 Meter 
neue Erdgasleitung wurden in den vergangenen Monaten verlegt und auch eine neue Gasdruck-
regelstation gebaut. Die HanseWerk AG investierte rund 225.000 Euro, um den Anwohnern den 
Anschluss an das Erdgasnetz zu ermöglichen. Kurz vor Weihnachten wurde der erste Hausan-
schluss in Bartelshagen I errichtet. Die Weiteren werden dann Anfang 2015 folgen.
Rund 35 Anwohner in Bartelshagen I haben sich bisher für einen Hausanschluss entschieden. 
Doch nicht nur in Bartelshagen I engagiert sich HanseWerk für den Ausbau des Gasnetzes. 
„Auch in Völkshagen und Rostocker Wulfshagen möchten wir das Erdgasnetz ausbauen“ be-
richtet Axel Rose von der HanseWerk AG. Allerdings kann mit den konkreten Planungen erst 
begonnen werden, wenn es genug Anwohner gibt, die Interesse an einem Erdgashausanschluss 
bekunden. „Dies ist in Völkshagen und Rostocker Wulfshagen noch nicht gelungen. Daher noch 
einmal unsere Bitte an alle Anwohner, konkret die Angebote der HanseWerk AG für die Versor-
gung ihrer Gebäude mit Erdgas zu prüfen und einen Auftrag zur Erstellung eines Hausanschlus-
ses zu unterzeichnen“, so Rose weiter. Von den geforderten 35 Anschlüssen, liegen derzeit 15 
als Auftrag vor. Die Kosten für einen Erdgas-Standardhausanschluss betragen brutto 934,15 
Euro Grundpreis. Dazu kommen pro laufenden Meter Hausanschlussleitung brutto 22,61 Euro. 
Weitere Informationen gibt es bei Frau Lewing im Center Wustrow unter 

Telefon 038220 66668-43
oder im Internet unter www.hansewerk.com.

Die HanseWerk-Gruppe
Die HanseWerk-Gruppebietet ihren Partnern moderne Energielösungen mit den Schwerpunkten auf Netzbetrieb und dezentraler 
Energieerzeugung. Das Unternehmen betreibt selbst oder über seine Tochtergesellschaften rund 53.000 Kilometer Strom- und 
25.000 Kilometer Gasleitungen in vielen Kommunen in Norddeutschland. Über ihre Tochtergesellschaft HanseWerk Natur ist 
sie für 800 Kilometer Nahwärmenetze, 1.000 Heizanlagen sowie 200 umweltschonende Blockheizkraftwerke verantwortlich. Als 
Partner der Energiewende hat die HanseWerk-Gruppe in den letzten Jahren über 32.000 Anlagen zur Erzeugung Erneuerbarer En-
ergien angeschlossen. Außerdem betreibt HanseWerk beispielsweise auf der Insel Pellworm das erste intelligente Stromnetz Nord-
deutschlands und hat in Hamburg ein Power to Gas-Projekt gestartet, mit dem die Umwandlung von Windstrom in Wasserstoff 
und dessen Einspeisung ins Erdgasnetz erforscht wird. Über die Beteiligung der elf schleswig-holsteinischen Kreise sowie von 
rund 200 Kommunen ist das Unternehmen regional stark verwurzelt. Das Unternehmen engagiert sich darüber hinaus im sozialen 
und kulturellen Bereich sowie in Sportprojekten - dazu gehören neben dem Obdachlosenprojekt Hinz und Kunzt, dem Schleswig-
Holstein Musikfestival auch zwei große Ruderwettbewerbe. Mit einer - weit über dem Bundesdurchschnitt liegenden - Ausbil-
dungsquote von über neun Prozent ist die HanseWerk-Gruppe einer der größten Ausbildungsbetriebe in Norddeutschland.

Auf dem Bild von rechts: Frau 
Schwarze, Wolf-Axel Rahn, Anke 
Lewing beide HanseWerk AG, Herr 
Schöler



Nr. 01/2015	 – 3 –	 Marlow

stattfindet. Soll der Ausschank nur um des Ausschanks Willen 
durchgeführt werden, liegt kein besonderer Anlass vor.
Ein besonderer Anlass liegt auch nicht vor, wenn dieser Anlass 
regelmäßig stattfinden soll, also z. B. jedes zweite Wochenende 
im Monat.

Mir liegt keine Gestattung vor. Und nun?
Dann dürfen Sie keinen Alkohol ausschenken. Findet dennoch 
ein Alkoholausschank statt, begehen Sie eine Ordnungswidrig-
keit, welche in einem Ordnungswidrigkeitsverfahren mit Geld-
buße belegt
werden kann.

Was kostet mich so eine Gestattung?
Auf der Grundlage der Kostenverordnung für Amtshandlungen 
auf dem Gebiet des Gewerbes (Gewerbekostenverordnung - 
GewKostVO M-V) vom 11. Oktober 2010

Gestattung bis einen Tag 
je Standort	 31,00 EUR
je weiteren Tag je Standort	 15,50 EUR, jedoch nicht 
 	 mehr als 256,00 EUR
Nachträgliche Auflagen bei 
Gestattung, 
§ 12 Absatz § GastG	 15,50 EUR bis 77,00 EUR

Die Formulare können Sie sich gerne auf der Homepage der 
Stadt Marlow www.stadtmarlow.de herunterladen. Ebenso er-
halten Sie die Formulare in der Stadtverwaltung Marlow, An-
sprechpartnerin Frau Trompa, Haus 1, Am Markt 1, 18337 
Marlow, Zi. 7, tel. erreichbar unter 038221 410-17.

2. Lagerfeuer/Brauchtumsfeuer
Verbrennen von nicht kompostierbaren Pflanzenabfällen ist 
vom 01.03. bis 31.03. und vom 01.10 bis 31.10 in der Zeit von 
08:00 bis 18:00 Uhr, täglich für 2 Stunden erlaubt und nicht an-
zeigepflichtig.
Generell gilt ein Verbot an Sonn- und Feiertagen.

Alle anderen Lager/Brauchtumsfeuer sind mindestens 
1 Woche auf Antrag unter folgender Angabe 
Tag:
Uhrzeit:
Grundstück:
Verantwortlicher:
Telefonnummer:
Anschrift:

telefonisch oder schriftlich bei Frau Trompa, Stadt Marlow, 
Haus 1, Am Markt 1, 18337 Marlow, Zi. 7, tel. erreichbar unter 
038221 410-17 zu beantragen. 

Spätere Anträge können nicht mehr bearbeitet werden.
Eine Genehmigung ist immer ausgeschlossen, wenn durch die 
Landesforst M-V die Waldbrandwarnstufen 1 bis 4 bekanntge-
geben worden sind.

gez. Trompa
SB 10.5

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner, 
aus gegebener Veranlassung möchte ich sowohl über die ord-
nungsgemäße Beantragung einer Gestattung als auch über die 
Anmeldung eines Lagerfeuer/Brauchtumsfeuers informieren. 

1. Information über die Beantragung einer 
Gestattung für einen vorübergehenden  
Gaststättenbetrieb nach § 12 Abs. 1  
Gaststättengesetz (GastG)

Für was benötigt man eine Gestattung?
Eine Gestattung wird benötigt, wenn im Rahmen eines beson-
deren Anlasses, bspw. einem Vereinsfest oder einem Dorffest, 
vorübergehend ein Alkoholausschank stattfinden soll.

Wer benötigt eine Gestattung?
Eine Gestattung benötigt derjenige/ der Verein, welcher Aus-
schank alkoholischer Getränke anlässlich eines besonderen, 
vorübergehenden Anlasses (z. B. Vereinsfest) betreiben will. 
Besteht bereits eine Gaststättenkonzession gem. § 2 GastG für 
die geplante Ausschankfläche, ist keine Gestattung notwendig. 
Wer nur alkoholfreie Getränke oder Essen ausgeben möchte, 
benötigt diese ebenfalls nicht.
Die Erlaubnisfreiheit entbindet nicht von der Einhaltung der 
gewerberechtlichen Vorschriften, wie zum Bsp. Anzeigepflicht, 
Speerzeitregelung oder Kenntnisse zur Einhaltung der lebens-
mittelrechtlichen Vorschriften etc.! Den Beginn der Tätigkeit 
(erst nach Erteilung der Gaststättenerlaubnis zulässig) müssen 
Sie in jedem Fall beim Gewerbeamt anzeigen (§14 GewO).

Wer muss diese Gestattung beantragen?
Wollen nur Sie persönlich den Alkoholausschank betreiben, 
so müssen Sie den Antrag stellen. Soll der Alkoholausschank 
durch einen Verein betrieben werden, so muss nicht zwingend 
der jeweilige Vorsitzende die Gestattung beantragen, dies kann 
z. B. auch ein Kassenwart übernehmen. Als „Verantwortlicher“ 
kann bei Bedarf separat bspw. der Vereinsvorsitzende eingetra-
gen werden.

Bis wann ist die Gestattung zu beantragen?
Die Gestattung muss so rechtzeitig beantragt werden, dass 
dieser Antrag auch noch abschließend geprüft und bearbei-
tet werden kann. Daher ist der Antrag mindestens 2 Wochen 
vor dem geplanten Veranstaltungsbeginn zu beantragen. Bei 
später beantragten Gestattungen kann nicht sicher davon ausge-
gangen werden, dass die Bearbeitung noch rechtzeitig erfolgt 
und Ihnen die Gestattung auch noch rechtzeitig per Post zuge-
hen kann.

Habe ich einen Anspruch darauf, dass mir meine beantrag-
te Gestattung auch erteilt wird?
Nein. Sie haben lediglich einen Anspruch darauf, dass über den 
Antrag mit korrekt ausgeübtem Ermessen entschieden wird- 
sofern dieser rechtzeitig bei uns einging. Liegen jedoch die 
notwendigen Voraussetzungen für die Erteilung der Gestattung 
nicht vor, so kann diese nicht erteilt werden.

Was sind die Voraussetzungen für die Erteilung der Gestat-
tung?
Zunächst einmal sollten Sie alle abgefragten Angaben auf dem 
Antragsformular ausfüllen.
Grundlegendste Voraussetzung ist, dass der Alkoholausschank 
in einem untergeordneten Rahmen eines besonderen Anlasses 
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Bereitschaftsplan für den Winterdienst

Generell sind während der Öffnungszeiten der Stadt Marlow in 
dieser Sache zuständig:
2.1 	 Frau Trompa von Montag - Freitag Tel. Nr. 038221 4100
2.2 	 Die Firma Landtechnik Fink und Claus-Michael Peith-

mann haben gegenüber dem Ordnungsamt der Stadt 
Marlow (Mo. - Fr. von 7:30 Uhr bis 16:00 Uhr), eine 
Rückmeldung über die tatsächliche und notwendige Ge-
währleistung der abgestimmten Maßnahmen zu vollzie-
hen. Dies betrifft gleichfalls die ortsgebundenen Dring-
lichkeitsentscheidungen. 

2.3. 	 Die Bereitschaft an den Wochenenden und den Fest- 
und Feiertagen wird wie folgt gesichert:

Falls eine Verhinderung zur Wahrnehmung des Bereitschafts-
dienstes anhängig wird, ist sowohl eigenständig die Ersatzper-
son zu benennen als auch dem Unternehmen eigenständig diese 
Änderung mitzuteilen.

Datum	 Name	 telefonische 
		  Erreichbarkeit
__________________________________________________
31.01. - 01.02.2015	 Schöler, Norbert	 038221 287 
		  0173 5429830
07.02. - 08.02.2015	 Morwinsky, Ralf	 038221 80859 
		  0170 8205166
14.02. - 15.02.2015	 Schöler, Norbert	 038221 287 
		  0173 5429830
21.02. - 22.02.2015	 Schöler, Norbert	 038221 287 
		  0173 5429830

Einhaltung der Straßenverkehrsordnung (STVO)

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
seit Längerem ist festzustellen, dass die Parkverstöße in der 
Stadt Marlow und in deren Ortsteilen sehr stark zugenommen 
haben. Gerade um den Bereich des Marktplatzes sowie im 
Kreuzungsbereich der L 182 in Gresenhorst kommt es immer 
wieder zu Verkehrsbehinderungen, weil Fahrzeuge an unü-
bersichtlichen Stellen, in Kurven und in Kreuzungsbereichen 
abgestellt werden. Ich bitte daher jeden, sein eigenes Parkver-
halten zu überdenken und sich zukünftig an die geltende Stra-
ßenverkehrsordnung zu halten. 
Ich möchte auch darauf hinweisen, dass ab sofort verstärkt 
Kontrollen durchgeführt und „Falschparker“ abgestraft werden.

gez. Hormann
SB 32.1

Leitungsdienst in Marlow

In der Stadt Marlow ist ein Leitungsdienst eingerichtet, der je-
weils monatlich im Wechsel durch die leitenden Bediensteten 
der Stadtverwaltung Marlow vollzogen wird.
	 Telefon-Nr. 	 Telefon-Nr.
	 dienstlich	 privat
_____________________________________________
Januar 2015
Schwarze, Andrea	 038221 410-11	 038221 313
SB Bauverwaltung

Februar 2015
Bahlmann, Ruth	 038221 410-10	 038224 80787
AL Finanzen	 0172 6460553

Bekanntlich ist die Stadt Marlow unter www.stadtmarlow.de 
im Internet erreichbar.

Die nächste Ausgabe des Marlow-Kuriers erscheint am 

23.02.2015.

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge und Anzeigen 

ist (Posteingang Stadtverwaltung) der 13.02.2015.

 

 

 

Polizeirevier Ribnitz-Damgarten

Damgartener Chaussee 41............................Tel. Nr. 03821 8750

Notruf:

Polizei ....................................................................................110

Feuerwehr .............................................................................112

Zahnärztliche Nachtbereitschaft Vorpommern-Rügen

bei akuten Notfällen

Regionalleitstelle Vorpommern-Rügen 

zwischen 19:00 Uhr - 07:00 Uhr............Tel. Nr. 03831 3572222

Kassenärztlicher Notdienst

Den zuständigen Bereitschaftsarzt erreichen Sie im Notdienst-

bereich Marlow

unter der ............................................Tel. Nr. 0180 5868222703

Arzt-Hotline

Kostenlose Hotline des ärztlichen 

Bereitschaftsdienstes .......................................................116 117

Bodden-Klinik Ribnitz-Damgarten GmbH

Notaufnahme ................................. Tel. Nr. 03821 700-270/-299

Bereitschaftsdienst der Boddenland GmbH Ribnitz-Dam-

garten

bei Störungen und Havarien:..................  Tel. Nr. 03821 893277

Bereitschaftsdienst E.ON edis

bei Störungen der 

Stromversorgung:.....................................Tel. Nr. 0180 1155533

bei Störungen der Gasversorgung:...........Tel. Nr. 0180 4551111

Regionalleitstelle Vorpommern-Rügen

Am Umspannwerk 13 a, 

18437 Stralsund.....................................Tel. Nr. 03831 3572222



Nr. 01/2015	 – 5 –	 Marlow

 

Umweltkinder zu Besuch  
bei der Gemeindefeuerwehr Marlow 

Am 11. Dezember 2014 waren wir mit 34 Kindern bei der Ge-
meindefeuerwehr Marlow zu Gast. 
Die Kameradinnen und Kameraden 
hatten sich wie immer sehr gut auf 
diesen Nachmittag vorbereitet. Zuerst 
ging es in Gruppen in die Fahrzeug-
halle, die Fahrzeuge wurden erklärt, 
Einsätze wurden geschildert und die Ausrüstung der Feuerwehr-
leute erläutert.

 
Unsere Kinder waren sehr wissbegierig und stellten viele Fragen.
Durch Andreas Schmidt wurden die Umweltkinder auf die 
Möglichkeit hingewiesen, ab März 2015 der Gemeinde-Ju-
gendfeuerwehr beizutreten. Nun hat sich der Wunsch der Ka-
meradinnen und Kameraden erfüllt, Marlow wird ab kommen-
dem Jahr eine Jugendfeuerwehr aufbauen. Alle Kinder haben 
sich gefreut und die Eltern wurden bei Abholen der Kinder 
auch gleich informiert.
Zum Abschluss der Veranstaltung gab es noch eine kleine 
Überraschung, jedes Umweltkind bekam einen Weihnachts-
mann und zu Essen und Trinken.
Vier kleine Sängerinnen sangen uns noch 2 Weihnachtslieder 
vor und Tessa Fink sagte ein kleines Plattdeutsches Gedicht 
auf.

Es war eine sehr schöne Abschlussveranstaltung des Jahres 2014.
Danke sagen möchte ich Andreas Schmidt, Mathias Behrendt, 
Florian Guhl, Paul Tapeser, Steffi Schmidt, Mirko Klemz, 
Mandy Schult, Christopher Ahnfeld, Mark-Philipp Binsch für 
die Unterstützung dieser Veranstaltung, denn es geschieht alles 
in der Freizeit der Kameradinnen und Kameraden.

Eindrücke der Veranstaltung:

Fotos: Steffen Neubert
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Fotowettbewerb 2014
20 Jahre Vogelpark „Tiere ganz Nah erleben“
Der Fotowettbewerb für Kinder ist im Foyer des Kinder- und 
Sportzentrums „Heino Schütt“ zu bewerten. Der Fotowettbe-
werb für Kinder endet am 26.01.15.
Die Prämierung der Fotos erfolgt am 30.01.2015
Der Fotowettbewerb für Erwachsene ist im Kulturraum der 
„Alten Schule“ zu bewerten. Die Fotos sind noch bis zum 
31.03.2015 in der „Alten Schule“ und werden dann Umziehen 
in das Kinder- und Sportzentrum. 
Bitte liebe Marlower und Gäste, machen Sie regen Gebrauch 
davon und bewerten Sie unsere Fotos.

Quiznachmittag im Kulturraum der „Alten Schule“
Am 15.01.2015 stellten sich die Umweltkinder einer kleinen 
Prüfung. Was haben die Umweltkinder in den Veranstaltungen 
gelernt?

Fragen wie: 
Wer war der Vogel des Jahres 2014?
Wie heißt unser Bürgermeister?
Was ist die Recknitz?
Was wird im Betrieb Marlower Möbel hergestellt?
Usw.
Wir berichten im nächsten Kurier über die Ergebnisse.

Zukunfts-Diplom für Kinder
wird am 30. Januar 2015 im Kinder- und Sportzentrum „Heino 
Schütt“ zum 10. Mal übergeben.
Wir laden recht herzlich dazu ein. Die Übergabe erfolgt um 
10.00 Uhr durch den Bürgermeister der Grünen Stadt Marlow.

gez. Karin Neubert
Lokale Agenda 21- Büro Stadt Marlow

 
 
 

Schubert-Programm

Freitag, 30.01.2015, 19:00 Uhr

Mit einem Lied- und Klavierkonzert ehren wir den Kompo-
nisten Franz Schubert anlässlich seines 218. Geburtstages.

Karneval der Instrumente

Freitag, 20. Februar 2015, 19:00 Uhr
Junge Hochbegabungen, Preisträger internationaler Wettbewerbe, 
die von der Hochschule für Musik und Theater Rostock gefördert 
werden, präsentieren uns einen Karneval der Instrumente.
Moderationen: Dr. Peter Schneider

Im Anschluss an die Konzerte Einladung zum geselligen Mitei-
nander bei Speis’ und Trank.

Anmeldung bitte an 
Landhaus Schloß Kölzow 
18334 Dettmannsdorf-Kölzow
Tel. 038228 6190
Auch im Jahr 2015 haben Sie wieder die Möglichkeit, öffent-
liche Veranstaltungen bei uns anzuzeigen. Sie werden dann auf 
der Internetseite der Stadt Marlow sowie im „Marlow-Kurier“ 
veröffentlicht. Für den Inhalt und die Durchführung der Veran-

staltung trägt in jedem Fall der Veranstalter die Verantwortung. 
Die Stadt Marlow übernimmt keine Haftung bei nicht statt-
findenden Veranstaltungen. Aus diesem Grund bitten wir um 
rechtzeitige Mitteilung über den Ausfall oder die Verschiebung 
von Veranstaltungsterminen.

Veranstaltungskalender der Stadt Marlow

Wann?	 Was?	 Wo?
____________________________________________
28.01.2015	 Kaffeeklatsch	 Klubraum 
14 Uhr	 mit der Volks-	 ehem. alte Schule
	 solidarität Marlow	 OT Marlow
30.01.2015	 Übergabe 	 Sporthalle 
	 Zukunfts-Diplom	 OT Marlow
10 Uhr	 für Kinder
31.01.2015	 Landesfußballverband 	 Sporthalle 
09 Uhr		  OT Marlow
12.02.105	 DIA-Show über Marlow	 Klubraum 
14 Uhr	 und 23 Jahre 	 ehem. alte Schule
	 Kulturverein	 OT Marlow

 
 
 
 

ASB-Kita De Klaukschieters

Dank für gute Zusammenarbeit

Für die gute Zusammenarbeit, im Jahr 2014, möchten wir uns 
ganz herzlich beim Elternrat bedanken.
Besonders Engagement zeigten sie bei der Mitgestaltung un-
serer Kinderweihnachtsfeier, 
am 15.12.2014.
Der Auftakt war die Auffüh-
rung des Märchens „Hänsel 
und Gretel“ durch den Eltern-
rat und zwei Erziehern, die sich 
auch um die wunderschönen 
und detailgetreuen Kostüme 
kümmerten. Die Kinder unserer 
Kita waren schon Wochen vor-
her mit der Gestaltung der Re-
quisiten beschäftigt. 
Gespannt schauten die Kinder 
während der Aufführung zu 
und der eine oder andere er-
kannte seine Eltern wieder. 
Dann jedoch kam der große Augenblick für die Kinder: 
Der Weihnachtsmann klingelte an unserer Tür, mit Säcken vol-
ler Geschenke. Gemeinsam sangen wir für ihm und manch ein 
Kind konnte trotz der Aufregung sogar noch ein Gedicht aufsa-
gen. Nachdem wir den Weihnachtsmann verabschiedet hatten, 
setzten sich die Kinder an den liebevoll gedeckten Tisch und 
ließen sich die leckeren Köstlichkeiten, die auch der Elternrat 
mitbrachte, schmecken. Es war wieder einmal ein rundum ge-
lungener Nachmittag und wir sagen allen Beteiligten ein großes 
„Dankeschön“.

Die Kinder und Erzieher von
„De Klaukschieters“
aus Gresenhorst

Foto: Kita Gresenhorst
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Ev. Kirchengemeinde Marlow

Die Evangelische Kirchgemeinde Marlow lädt  
herzlich zu den Gottesdiensten ein

Gottesdienste im geheizten Gemeinderaum im Pfarrhaus:
Sonntag, den 25.01.15
10:00 Uhr 	 Gottesdienst 
Sonntag, den 08.02.15
10:00 Uhr 	 Gottesdienst
Sonntag, den 15.02.15
10:00 Uhr 	 Gottesdienst
Sonntag, den 22.02.15
10:00 Uhr 	 Gottesdienst

Termine und Hinweise:
Frühstück:	
jeden 1. Mittwoch im Monat um 9:00 Uhr im Pfarrhaus
Alle die Lust und Zeit haben zum gemeinsamen Frühstück sind 
herzlich eingeladen. Im Februar am 04.02. 2015

Seniorenkreis: 	
normalerweise jeden 3. Mittwoch im Monat um 14.30 Uhr im 
Pfarrhaus 
Im Januar am 21.01. 2015 und im Februar am 18.02.2015

Chor:	
Dienstags 19:00 Uhr - 20.30 Uhr unter Leitung von Bärbel 
Düwell
(Außer in den Ferien) Gerne sind neue Sänger/-innen willkom-
men!!

Offener Abend für Erwachsene: normalerweise jeden 3. 
Montag im Monat 19:00 Uhr
Mo., den 19.01. im Pfarrhaus Marlow Jahresplanung 2015

Regenbogen:
(Kinder von 3 - 12 Jahre) 
Am 31. Januar 10:00 Uhr Treff im Pfarrhaus

Frauenkreis:	  
normalerweise jeden 2. Mittwoch im Monat um 19:00 Uhr im 
Pfarrhaus
Im Januar am 14.1.2015 Jahresplanung 2015

Vakanzvertretung:	
Pastor Frenzel tel. erreichbar 038207 75888 
E-Mail: konrad.frenzel@t-online.de
Sprechstunde: Donnerstags 18:00 - 19:00 Uhr im Pfarrhaus
Voranmeldung erbeten

Achten Sie bitte auf die Aushänge am Pfarrhaus und an der 
Kirche!

Pfarrstelle Marlow wird erst zum 01.08.2015 neu besetzt

Die Pfarrstelle der ev.-luth Kirchengemeinde Marlow wird 
noch bis zum 01. August 2015 unbesetzt bleiben und in dieser 
Zeit weiterhin von Pastor Konrad Frenzel als Vakanzvertreter 
betreut werden.
Leider konnte das Vorhaben, Herrn Jürgen Haase zum 1. Feb-
ruar 2015 einen Dienstauftrag als Pastor zu erteilen, laut Aus-
sage des Schulamtes terminlich nicht umgesetzt werden, da 
dessen Lehrauftrag für Religionsunterricht während des lau-
fenden Schuljahres verständlicher Weise nicht verändert wer-
den kann. Nun wird mit großer Gewissheit der 01.08.15 als 
Amtsantritt von Herrn Haase ins Auge gefasst. 
Bis dahin können Sie Ihre Anliegen an die Kirche richten an:
Pastor Konrad Frenzel 
per Telefon 03820 775888
oder per Mail: Konrad.Frenzel@t-online.de 
oder in der Sprechstunde donnerstags von 18:00 - 19:30 Uhr im 
Pfarrhaus Marlow
 
oder an Maik Düwell (Vorsitzender des Kirchgemeinderates) 
per Telefon 03821 815139
oder per Mail: maik.duewell@freenet.de

Fischereischeinlehrgänge 2015

Im Jahr 2015 werden in Marlow, Ribnitz und 
Daskow nachfolgende Lehrgänge zum Erwerb 
des Fischereischeines M-V auf Lebenszeit 
durchgeführt. Notwendig ab 14. Lebensjahr.
Maximale Teilnehmeranzahl 30 Personen pro 
Lehrgang.

1. Lehrgang/Winterlehrgang
Ort: Rosenhofschule Ribnitz, G.-A.-Demmlerstraße, 18311 
Ribnitz-Damgarten, 
Ferienlehrgang, Nur für Kinder und Jugendliche !!!
Montag, 	 02.02. 2015 	 von 09:00 - 13:00 Uhr
Dienstag, 	 03.02. 2015 	 von 09:00 - 13:00 Uhr
Mittwoch, 	 04.02. 2015 	 von 09:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag,	 05.02. 2015 	 von 09:00 - 13:00 Uhr
Prüfung: 	 05. 02. 2015	 Donnerstag		
	 13:00 - 14:30 Uhr 
Anmeldeschluss, 30.01. 2015, 15:00 Uhr
Sonderpreis: Lehrgangs- und Prüfungsgebühren: 50,- EUR

2 . Lehrgang
Ort: Daskow, Anglerheim, Zum Schloss 8, 18320 Daskow
06.03.2015 	 Freitag 	 17:00 - 20:00 Uhr
07.03.2015 	 Sonnabend 	 08:00 - 15:00 Uhr
08.03.2015 	 Sonntag 	 09:00 - 13:00 Uhr
Prüfung: 	 08.03.2015 	 Sonntag 
		  13:30 - 15:00 Uhr
Anmeldeschluss: 27.02. 2015, 12:00 Uhr

3. Lehrgang
Ort: Marlow, Alte Schule, Ernst Thälmann Str. 20/22, 18337 
Marlow 
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24.04.2015 	 Freitag 	 17:00 - 20:00 Uhr
25.04.2015 	 Sonnabend 	 08:00 - 15:00 Uhr
26.04.2015 	 Sonntag 	 09:00 - 13:00 Uhr 
Prüfung: 	 26.04.2015 	 Sonntag 
		  13:30 - 15:00 Uhr
Anmeldeschluss: 17.04.2015, 12:00 Uhr

4. Lehrgang (Sommerlehrgang) - nur bei Bedarf
Ort: Marlow, Anglerheim, Anglerhafen/Wasserwanderrast-
platz, Recknitzbrücke 18337 Marlow 
10.07.2015 	 Freitag 	 17:00 - 20:00 Uhr
11.07.2015 	 Sonnabend 	 08:00 - 15:00 Uhr
12.07.2015 	 Sonntag 	 09:00 - 13:00 Uhr
Prüfung: 	 12.07.2015 	 Sonntag 
		  13:30 - 15:00 Uhr
Anmeldeschluss: 03.07. 2015, 12:00 Uhr
Mindestteilnehmeranzahl: 10 Personen Maximale Teilneh-
meranzahl: 30 Personen

5. Lehrgang 
Ort: Daskow, Anglerheim, Zum Schloss 8,18320 Daskow
09.10.2015 	 Freitag 	 17:00 - 20:00 Uhr
10.10.2015 	 Sonnabend 	 08:00 - 15:00 Uhr 
11.10.2015	 Sonntag	 09:00 - 13:00 Uhr
Prüfung: 	 11.10.2013 	 Sonntag 
		  13:30 - 15:00 Uhr 
Anmeldeschluss: 02.10.2015, 12:00 Uhr

6 . Lehrgang
Ort: Marlow, Alte Schule, Ernst Thälmann Str. 20/22, 18337 
Marlow
06.11.2015 	 Freitag 	 17:00 - 20:00 Uhr
07.11.2015 	 Sonnabend 	 08:00 - 15:00 Uhr
08.11.2015 	 Sonntag 	 09:00 - 13:00 Uhr
Prüfung: 	 08.11.2015 	 Sonntag 
		  13:30 - 15:00 Uhr 
Anmeldeschluss: 30.10.2015, 12:00 Uhr

Informationen und Anmeldungen 
Lehrgänge in Marlow
•	 Anglerverein „An der Recknitz“ Marlow e. V.
 	 1. Vors. Herr Harald Stypmann,
 	 18337 Marlow ,Stralsunder Str. 38
 	 Tel 038221 80175 o. 0174 6789343
•	 Stadt Marlow, Einwohnermeldeamt, Am Markt 1, 18337 

Marlow, Tel. 038221 410-23 oder
 	 E-Mail: einwohnermeldeamt@stadtmarlow.de

Lehrgänge in Daskow und Ribnitz
•	 Anglerverein Daskow e. V.
 	 Lehrberechtigter des Landesanglerverbandes M-V Edwin 

Dembek
 	 Tel.: 03821 720808 oder e.dembek@t-online.de 
•	 Stadt Ribnitz- Damgarten, Ordnungsamt,
 	 OT Damgarten, Schillstraße 5, Tel.: 03821 711232 bzw. 
i.woyczeszik@ribnitz-damgarten.de 

Lehrgangs- und Prüfungsgebühr zusammen:
für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre: 	 60,- EUR
für Erwachsene: 	 90,- EUR

Der Vorstand des Regionalanglerverbandes Recknitz-Dar-
ßer-Boddenkette
Der Vorstand des Anglervereines Daskow 1962 e. V.
Der Vorstand des Anglervereines „An der Recknitz“  
Marlow e. V. 

Liebe Leserinnen und Leser, 

das Jahr 2014 ist Geschichte, wir starten in ein „Neues Jahr“ 
und freuen uns auf kommende Events. Die Vorbereitungen da-
zu haben begonnen. Wie immer wollen wir Tänzerinnen und 
Tänzer der „Völkshäger Danzgrupp“ unsere guten Vorsätze 
auch in diesem Jahr zur Freude unserer vielen Zuschauer, um-
setzen. Dazu erwartet uns in den nächsten Monaten intensive 
Probenarbeit. Neue Volkstänze, vorwiegend aus dem nord-
deutschen Raum werden einstudiert, um unser Programm noch 
abwechslungsreicher zu machen. Selbstverständlich wird an 
bewährte Traditionen festgehalten. Unsere mehr als dreißigjäh-
rige Erfahrung hat bestätigt, das wir damit in der Vergangen-
heit gut gefahren sind. Trotzdem soll die tänzerische Weiter-
entwicklung deutlich erkennbar sein. 
Wir haben im vergangenen Jahr auf verschiedenen Wegen viel 
Anerkennung erfahren. Es ist Motivation für uns, die vor uns 
liegenden Tanzauftritte gut zu gestalten. Ob Frühling, Sommer, 
Herbst oder Winter, wir werden für ihre Dorf-, Park-, Ernte-
feste, also für, jede Jahreszeit und für derartige Anlässe, das 
richtige folkloristische Tanzprogramm bieten. 
Selbstverständlich gehört dazu, das unsere hübschen Trachten 
für die neue Saison hergerichtet und auch unsere Tanzschuhe 
einer Generalinspektion unterzogen werden. Dank des Schuh-
machermeisters Hans Bergemann und seiner Ehefrau aus Mar-
low ist das erfolgt und wir sind eigentlich startklar. 
Wenn wir gegenwärtig auch seltener in der Öffentlichkeit zu 
sehen sind; immer Montags ab 19:30 Uhr treffen wir uns im 
Dorfgemeinschaftshaus in Völkshagen zur Probe. Vielleicht 
gibt es Interessenten die Lust am Volkstanz haben und mitma-
chen wollen? Dann mal los, überwinden Sie sich und schauen 
bei uns rein. 
Besuchen Sie uns an den Probetagen und werfen Sie einen 
Blick hinter die Kulissen. Wir freuen uns über jeden Mitstrei-
ter. Sie können uns auch per Telefon kontaktieren. Telefon Nr. 
038224 336. Übrigens, es hängen noch ausreichend Trachten, 
sowohl für Frauen als auch für Männer, in unserer Kleiderkam-
mer und neubesohltes Schuhwerk ist auch dabei. Am 01. Mai 
2015 ist Tanzpremiere für dieses Jahr beim traditionellen Mai-
baumsetzen in unserer grünen Stadt Marlow. 
Bis dahin heißt es fleißig üben! 

Diana Berlin Gabriele Hauschild 
Leiterin der Tanzgruppe verantw. für Organisation 
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Kulturverein Marlow  
und Umgebung e. V.

Veranstaltungen Monate Februar - Mai 2015 

Monat Februar 
Einladung zum Donnerstag, den 11.02. 
Die Heimatstube und der Kulturverein Marlow hat eine DIA-
Show über Marlow zusammengestellt. Marlow in „Alt“, das 
heißt die Fotos sind größtenteils uralt. Wie viele kleine Ge-
schäfte sowie Selbstständige wir hatten, man glaubt es kaum. 
Der Kulturverein zeigt sich von 1991 - 2014 auch mit einigen 
Bildern. Seit Herr Artur Masberg Mitglied ist haben wir sehr 
schöne Fotos von Veranstaltungen und Fahrten. Vielen Dank 
Herr Masberg. 
Um 14:00 Uhr ist Beginn in der Alten Schule. Eine Kaffeepau-
se etwa gegen 14:45 ist eingeplant und dann beginnt die zweite 
Hälfte. 
Der Eintritt ist für Mitglieder 3,- € und für Nichtmitglieder 6,- 
€, die Anmeldung ist bis zum 06.02. bei Frau Antje Wichmann 
erforderlich, weil der Vorstand vermutet, dass das Interesse 
groß sein wird Tel.Nr. 80237. 

Monat März 
Einladung zur Frauentagsfeier 
Sie findet nicht wie angekündigt am 6.3. sondern am Freitag, 
dem 13.03. im Recknitztal-Hotel statt. Wir haben das Me-
cklenburger Drehorgelorchester dazu eingeladen. Sie bieten 
ein buntes Programm. Sie singen auch mit uns auf Hoch- und 
Plattdeutsch und erzählen Geschichten- heiter und besinnlich 
von Rudolf Tarnow bis Wilhelm Busch. 
Einlass ab 14:00 Uhr Kaffeetafel 14:30 Uhr, Programm 15:00 
Uhr. Sie werden von der Veranstaltung begeistert sein, ein 
Vorstandsmitglied kennt diese Gruppe. 
Eintritt für Mitglieder 10,- € und für Nichtmitglieder 20,- €. 
Die Anmeldung sollte bis zum 09.03. tel. 038221 80237 erfol-
gen. 

Monat Mai 
Volksfest mit sämtlichen Kulturgruppen Einzugsbereich 
Marlow 
Am Samstag, dem 30.05. werden der Kulturverein, die Hei-
matstube und die Bibliothek auf dem Gelände und in der Alten 
Schule durchführen. Folgende Kulturgruppe werden eingela-
den: die Kindergärten, die Bartelshäger Dörpsnacker, die Gre-
senhorster Tanzgruppe, der Schulchor, der Kirchenchor und 
die Gesangsgruppe Te-La-Wi-Du, außerdem wollen wir eine 
Pflanzenbörse und einen Flohmarkt gestalten. Die Heimatstube 
und die Bibliothek sind offen. Wir rufen alle Bürger auf den 
Flohmarkt zu reichlich zu belegen. Wir nehmen vor allen Din-
gen Kinderbekleidung aber auch Dinge, die Sie loswerden wol-
len. Die Stadt wird uns Zelte und Sitzgelegenheiten kostenlos 
zur Verfügung stellen. Für die Beköstigung ist gesorgt, es gibt 
Kaffee und Kuchen, Bratwurst mit Brot an Getränken Selters, 
Saft und Bier. Nun hoffen wir, dass uns der Wettergott gnädig 
ist. Eintritt wird nicht erhoben. 

Der Spruch 
Man soll wenigstens ein kleines Lied hören, ein gutes Gedicht 
lesen, ein treffliches Gemälde sehen und, wenn es möglich zu 
machen wäre, einige vernünftige Worte sprechen. 
Johann Wolfgang von Goethe 

Der Vorstand 

VfB Marlow

Marlower peitschen vor:  
„Wir wollen aufsteigen“

Nur drei Punkte trennt den VfB vom ersten Aufstiegsplatz. 
Zwei Neuzugänge stehen parat.
Das letzte Spiel im Jahr 2014 war kaum beendet, da dach-
te Sven Köpke bereits an die Rückrunde in der Kreisoberliga: 
„Ich freue mich bereits jetzt darauf und hoffe das wir noch 
einmal ganz vorne angreifen können.“ Die Hoffnung des Mar-
lower Trainers scheint nicht ganz aus der Luft gegriffen. In 
der Vorsaison hatten die Marlower nach dem Winter satte 32 
Punkte gesammelt, weit mehr als alle anderen Teams. Durch 
die verkorkste Hinrunde hatte es damals jedoch nicht für den 
Aufstieg gereicht. Diesmal haben die Recknitzstädter die Hin-
runde jedoch nicht verschlafen. Mit einem Spiel weniger be-
trägt der Abstand auf den ersten Aufstiegsplatz nur drei Punkte. 
„Das ist nichts“, wie VfB-Trainer Sven Köpke betont. Köp-
ke blickt optimistisch in die Zukunft. Zwar verlässt mit Nico 
Himpenmacher ein Spieler den VfB, doch mit Christoph Ehlers 
(SG Wöpkendorf) und Martin Redlich (Tribseeser SV) stoßen 
zwei erfahrene Leute zum VfB-Team. „Die Zugänge werden 
uns wieder ein Stück nach vorne bringen“, so Köpke. Die ab-
gelaufene Hinrunde war für den VfB perfekt gestartet. Nach 
vier Spieltagen standen auf dem Marlower Konto bereits 12 
Punkte. Doch der Vorsprung auf die Verfolger hielt nicht lan-
ge an. Im Gegenteil: Nach drei Spielen in Folge ohne einen ei-
genen Sieg fand man sich schnell in der Rolle des Verfolgers 
wieder. „In dieser Phase hatten wir leider viele Verletzte und 
zudem stellte der Pokalwettbewerb eine unnötige Belastung 
da“, meint Köpke, der zwischenzeitlich aufgrund der Personal-
not zum Stammspieler avancierte. In der Rückrunde will Köp-
ke nun wieder vermehrt an der Seitenlinie stehen und seinem 
Team bei der Arbeit zuschauen. Dieses gilt mittlerweile als 
eines der spielstärksten Teams der Kreisoberliga. Doch Sven 
Köpke betont: „Der Ball läuft bei uns ganz gut, doch muss es 
uns besser gelingen die entscheidenden Pässe zu spielen.“ Zum 
Vergleich: Während die Marlower „nur“ dreißig Mal die ent-
scheidenden Pässe zu Toren spielten, trafen die derzeitigen 
Spitzenteams aus Putbus (45 Tore) und Garz (51 Tore) weit-
aus häufiger. Auch an der vergleichsweise schwachen Defensi-
ve (22 Gegentore) will man in der Winterpause arbeiten. „Wir 
wissen das wir viel zu tun haben, aber wir stellen uns den He-
rausforderungen“, sagt Sven Köpke selbstbewusst und nimmt 
abschließend sogar das bisherige Tabuwort „Aufstieg“ in den 
Mund: „Wir haben zum dritten Mal in Folge gute Chancen auf 
den Aufstieg. Diesmal sind wir einfach mal dran.“
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VfB: Norman Brodhagen (13 Spiele/944 Minuten/2 Tore), Ni-
co Himpenmacher (12/1075/4), Jens Klingenberg (11/978/1), 
Sven Köpke (9/681/0), Gerald Küffner (7/263/0), Johann Lich-
tenstein (6/515/5), Stefan Lübcke (4/183/0), Moritz Möller 
(2/109/0), Sven Mühring (11/976/1), Stefan Ohlrich (7/252/0), 
Paul Piest (9/341/1), Marc Pohlmann (12/1080/0), Steven 
Schönborn (13/1125/0), Sebastian Schuldt (15/1345/3), Maik 
Schumacher (11/990/0), Martin Sengbusch (7/615/1), Mario 
Tervoort (3/270/0), Christof Tews (15/1331/12), Marc Viergutz 
(16/1418/0), Malte Winkelmann (1/90/0), Andreas Lewerenz 
(13/1156/3)

Fotos: VfB Marlow

Thelkower siegen beim 19. Marlower Möbel-Cup

In einem spannenden Finale besiegten die Waldboys  
Thelkow den Titelverteidger Schulenberg mit 5:3
Es ging zu Ende wie es angefangen hatte. Mit einem span-
nenden Finale zwischen den Waldboys Thelkow und der Ge-
meinde Schulenberg endete am Samstagabend der Möbel-Cup 
genauso wie die knapp 200 Zuschauer es sich gewünscht hat-
ten. Beide Seiten hatten sich keinen Meter geschenkt und boten 
tolle Tore. Schöne Tore gab es bei der 19. Auflage des Traditi-
onsturniers reichlich zu sehen. Sehr zum Ärger der Torsteher, 
die kaum etwas zu lachen hatten. Ganze 117 Mal mussten die 
Keeper in 18 Spielen hinter sich greifen. Die Losfee hatte kurz 
vor dem Turnierbeginn mit zwei ausgeglichenen Gruppen für 
Spannung gesorgt. So führten die Teams von Traktor Marlow 
Ü30, der Marlower Freizeitkicker und die Marlower Männer in 
ihren ersten Spielen jeweils mit zwei Toren, am Ende holten 
Traktor Marlows U30, die Pfeffiboys Bad Sülze und die Wald-
boys Thelkow den Rückstand jedoch jeweils auf und spielten 
noch Unentschieden. Erst als die Titelverteidiger der Gemein-
de Schulenberg ins Turnier einstiegen setzte es den ersten Sieg. 
3:1 hieß es am Ende gegen ein AllStarteam der SG Wöpken-
dorf. Auch in den folgenden Spielen ging es heiß zur Sache, so 
dass die Halbfinalteilnehmer erst in den letzten Vorrundenspie-
len ausgemacht werden konnten. Den Anfang machten dabei 
die Kicker von Traktor Marlows Ü30, die 40 Sekunden vor Ul-
timo noch mit 3:4 gegen die Pfeffiboys, die mit Steffen Beck-
mann den besten Spieler des Turniers stellten, hinten lagen, das 
Spiel dann aber doch noch in einen 5:4-Sieg drehten. Die unter 
30-jährigen Fußballer von Traktor Marlow hatten das Halbfi-
nalticket in ihrem Spiel gegen die Freizeitmannschaft vom VfB 
bereits in der Tasche, bevor die Freizeitfußballer als Taschen-
diebe agierten und mit einem 5:3-Erfolg den benötigten Sieg 
mit zwei Toren Vorsprung einfuhren. „Ein super Vorrundenfi-
nale und vor allem blieb alles im Rahmen der Fairness“, freute 
sich Organisator Wolfgang Müller, mit dessen Namen der Mar-

lower Möbel-Cup von Anfang an verbunden ist. In der Gruppe 
B mussten die Waldboys Thelkow trotz eines klaren 8:1-Er-
folgs gegen die Wöpkendorfer AllStars bis zum Ende zittern. 
Im letzten Vorrundenspiel brauchte die Männermannschaft 
vom VfB nur einen Punkt gegen die bereits qualifizierten 
Schulenberger, um selbst ins Halbfinale einzuziehen. Doch die 
Männer patzten in der Schlussminute und schieden mit einer 
2:3-Pleite in der Vorrunde aus. Das erste Halbfinalspiel hat-
te es dann gleich in sich. Die frühe Führung durch Christoph 
Ehlers (1.) für Traktor Marlows Ü30 drehten Christoph Brenn-
mehl (4.) und Andy Millert (5.) schnell in eine Führung für die 
Waldboys aus Thelkow. Traktor steckte jedoch nicht auf und 
erneut Christoph Ehlers erzwang mit seinem Tor nach elf Mi-
nuten das Neunmeterschießen. Hier zogen die Marlower dann 
den kürzeren und unterlagen mit 3:4. Das zweite Halbfinale 
entschieden die Fußballer der Gemeinde Schulenberg, in deren 
Reihen mit Thomas Boljahn der derzeit beste Torschütze der 
Verbandsliga Mecklenburg-Vorpommern spielte, mit 6:2 gegen 
die Marlower Freizeitfußballer klar für sich. Bei den Freizeit-
sportlern war die Luft anschließend raus, bei Christoph Ehlers 
von Traktor Marlows Ü30 dagegen noch lange nicht. Gleich 
sieben Mal traf Ehlers im Spiel um Platz 3 gegen die Freizeit-
team des VfB, dass mit Mario Tervoort den besten Torsteher 
des Turniers stellte. Ehlers sicherte sich neben dem dritten 
Platz mit insgesamt 10 Toren auch noch die Torjägerkanone. 
Im Finale schien Thelkow sich schnell auf die Siegerstraße zu 
schießen. Bereits nach vier Minuten führten die Waldboys mit 
2:0, ehe Thomas Boljahn (2) und Oliver Bollhagen nach zehn 
Minuten  zu Gunsten der Schulenberger gedreht hatten. Doch 
Thelkow schlug zurück: Marius Gugat (2) und Andy Millert 
trafen zum letztlich verdienten 5:3-Sieg für die Thelkower, die 
sich damit bei ihrer ersten Teilnahme gleich den Turniersieg si-
cherten.

Endstand:
1.	 Waldboys Thelkow
2.	 Gemeinde Schulenberg
3.	 Traktor Marlow Ü30
4.	 VfB Marlow Freizeit
5.	 VfB Marlow Männer
6.	 Traktor Marlow U30
7.	 Pfeffiboys Bad Sülze
8.	 SG Wöpkendorf AllStars

Bester Spieler: Steffen Beckmann (Pfeffiboys Bad Sülze)
Bester Torwart: Mario Tervoort (VfB Marlow Freizeit)
Bester Torschütze: Christopf Ehlers (10 Tore, Traktor Marlow 
Ü30)

Waldboys Thelkow: Eric Bos (2 Tore)- Rico Frank, Felix 
Brennmehl (1), Andy Millert (4), Kevin Thürwächter (4), Chri-
stoph Brennmehl (3), Christoph Rusch (1), Marius Gugat (4), 
Tom Günther
Schulenberg: Ronny Zakrzewski (1)- Thomas Brock, Thomas 
Boljahn (9), Stephan Krettek (1), Oliver Bollhagen (3), Mario 
Schröder, Bernd Müller (1), Jochen Müller (3), Martin Slomski
Traktor Marlow Ü30: Rainer Müller- Marko Buddenhagen (3), 
Maik Markus (1), Martin Wallocha, Stefan Schröter, Sebastian 
Schuldt (3), Steffen Löhring, Christoph Ehlers (10)
VfB Freizeit: Mario Tervoort (1)- Uwe Lewerenz (1), Ralf 
Müller (1), Gunnar Schröder, Ingo Blöhse (4), Sven Köpke (2), 
Eric Erickson (3)
VfB Herren: Andreas Lewerenz- Jens Klingenberg (1), Marc 
Viergutz (2), Steven Schönborn (2), Martin Redlich, Stefan 
Ohlrich (1), Sven Mühring (5), Christof Tews (4), Marc Pohlmann (1)
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Traktor Marlow U30: Andy Schmidt- Steffen Knaack (1), Rene 
Leonhardt, David Behrens (3), Toni Böhm (4), Johann Lichten-
stein (3), Moritz Möller (1), Max Demski
Pfeffiboys: Eiko Henzlik- Kevin Henzlik (1), Steffen Beyer, 
Kai Burwitz, Stefan Kietzmann (1), Jan Veller (2), Steffen 
Beckmann (4), Rene Lange (1), Heiko Pauli (5), Christian He-
ring (2)
SG Wöpkendorf AllStars: Sebastian Böttge- Max Loebe 
(1), Max Corth (1), Eric Penndorf, Hannes Parsch, Hannes 
Penndorf (1), Falco Lange (2), Patrick Fürstner (1)

Sieger des Marlower Möbel-Cups:
1997 	 VfB Marlow I. Männer
1998 	 VfB Marlow I. Männer
1999 	 VfB Marlow Alte Herren
2000 	 VfB Marlow Alte Herren
2001 	 VfB Marlow Freizeit
2002 	 VfB Marlow Freizeit
2003 	 VfB Marlow Alte Herren
2004 	 VfB Marlow I. Männer
2005 	 VfB Marlow Freizeit
2006 	 VfB Marlow Alte Herren
2007 	 Vogelsang Barth
2008 	 VfB Marlow I. Männer
2009 	 VfB Marlow I. Männer
2010 	 Traktor Marlow
2011 	 SG Wöpkendorf II. Herren
2012 	 VfB Marlow I. Herren
2013 	 Gemeinde Schulenberg

2014 Waldboys Thelkow
Beste Torschützen des Marlower Möbel Cups

1997 	 Maik Sund (VfB Marlow I. Männer) 7 Tore
1998 	 Mathias Boss (Langenhanshagen) 8 Tore
1999 	 Fred Schedlinski (VfB Marlow Alte Herren) 10 Tore
2000 	 Fred Schedlinski (VfB Marlow Alte Herren) 12 Tore
2001 	 Jens Leischner (VfB Marlow Freizeit)7 Tore
2002 	 Rainer Müller (Helenes Enkel) 7 Tore
2003 	 Jens Leischner (VfB Marlow Freizeit) 10 Tore
2004 	 Martin Slomski (Gemeinde Schulenberg) 4 Tore
2005 	 Jörn Schröder (VfB Marlow Freizeit) 13 Tore
2006 	 Sven Kruwinius 11 Tore (Liebherr MCCtec Rostock 

GmbH)
2007 	 Sven Stürmer (Vogelsang Barth) 10 Tore
2008 	 Peter Niemann (VfB Marlow Alte Herren) 7 Tore
2009 	 Benjamin Zierk (VfB Marlow I. Männer) 9 Tore
2010 	 Stephan Krettek (Gemeinde Schulenberg) 6 Tore
2011 	 Toni Böhm (Traktor Marlow) 7 Tore
2012 	 Sven Mühring (VfB Marlow I. Männer) 7 Tore
2013 	 Mathias Hirschmüller (Traktor Marlow) 8 Tore

2014 Christoph Ehlers (Traktor Marlow Ü30) 10 Tore
Beste Torhüter des Marlower Möbel Cups

1998 	 Torsten Burr (Vogelsang Barth)
1999 	 Torsten Burr (Vogelsang Barth)
2000 	 Torsten Burr (Vogelsang Barth)
2001 	 Uwe Braatz (VfB Marlow Freizeit)
2002 	 Uwe Braatz (VfB Marlow Freizeit)
2003 	 Andre Becker (TSK Dammersdorf)
2004 	 Thomas Schmidt (VfB Marlow Freizeit)
2005 	 Torsten Burr (Vogelsang Barth)
2006 	 Rainer Müller (Liebherr MCCtec Rostock GmbH)
2007 	 Uwe Fischer (VfB Marlow Alte Herren)

2008 	 Andre Becker (VfB Marlow I. Männer)
2009 	 Torsten Burr (Vogelsang Barth)
2010 	 Andre Becker (VfB Marlow I. Männer)
2011 	 Andreas Lewerenz (VfB Marlow I. Männer)
2012 	 Andreas Lewerenz (VfB Marlow I. Männer)
2013 	 Andreas Lewerenz (Marlower Möbel GmbH)
2014 	 Mario Tervoort (VfB Marlow Freizeit)

Beste Spieler des Marlower Möbel Cups

2001 	 Klaus-Dieter John (VfB Marlow Alte Herren)
2002 	 Bernd Stannebein (VfB Marlow Freizeit)
2003 	 Johannes Zabel (Krähenberger Holz)
2004 	 Fred Schedlinski (VfB Marlow Alte Herren)
2005 	 Bernd Stannebein (VfB Marlow Freizeit)
2006 	 Lutz Bahlmann (VfB Marlow Alte Herren)
2007 	 Marc Viergutz (VfB Marlow II. Männer)
2008 	 Patrick Hansen (Liebherr MCCtec Rostock GmbH)
2009 	 Heiko Pauli (Pfeffiboys Bad Sülze)
2010 	 Toni Matz (Liebherr MCCtec Rostock GmbH)
2011 	 Benjamin Zierk (Marlower Möbel GmbH)
2012 	 Christof Tews (Traktor Marlow)
2013 	 Tobias Rummler (Marlower Möbel GmbH)

2014 Steffen Beckmann (Pfeffiboys Bad Sülze)

Böhm: Steffi Beyer von den Pfeffiboys (links) und Toni Böhm 
von Traktor Marlow U30 landeten mit ihren Teams auf den 
hinteren Plätzen

Die „Besten“ unter sich: der beste Torschütze Christoph Eh-
lers (links), der beste Torsteher Mario Tervoort (Mitte) und der 
beste Spieler Steffen Beckmann (rehts)
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Finalszene: Die Thelkower Rico Frank und Kevin Thürwäch-
ter siegten am Ende gegen die Schulenberger Oliver Bollhagen 
und Thomas Boljahn (von links nach rechts) mit 5:3

Marlower Nachwuchsteams gingen Wöpkendorfer 
Weihnachts-Cup an den Start

Während die G-Junuioren den zweiten Platz belegten und die 
F-Junioren den dritten Platz holten, landete das E-Juniorenteam 
auf dem fünften Platz. Jonas Jennerjahn wurde bester Torsteher
Leuchtende Kinderaugen wohin man sah. 162 Kinder tummel-
ten sich am vergangenen Samstag in der Marlower Sporthalle 
und suchten beim ersten Wöpkendorfer Weihnachts-Cup ihre 
Besten. Den Anfang von insgesamt drei Hallenturnieren hat-
ten dabei die jüngsten Fußballer gemacht. In aller Frühe wa-
ren dabei die Bambini-Teams vom PSV Ribnitz-Damgarten, 
VfB Marlow, der SG Wöpkendorf und eine Spielgemeinschaft 
aus der der SG Einheit Bad Sülze und der SG Wöpkendorf an 
den Start gegangen und mussten dabei schnell feststellen, dass 
sich die hiesigen Mannschaften keine Sorgen um den Tor-
wartnachwuchs machen müssen. Eric Kosmala (SG Einheit 
Bad Sülze), Lukas Labuzinski (PSV), Tom Dikhoff (SGW) 
und Tim Niklas Sieg (VfB Marlow) mauerten ihre Tore förm-
lich zu. Vierzig Minuten lang bekamen die zahlreichen Zu-
schauer zwar viele Torchancen zu sehen, Tore bleiben jedoch 
aus. Dann platzte endlich der Knoten. Pepe Pagels traf für die 
Bambinis des PSV Ribnitz-Damgarten zum 1:0 gegen die SG 
Wöpkendorf und ebnete seiner Mannschaft damit den Weg 
zum späteren Turniersieg. Der VfB Marlow landete nur denk-
bar knapp hinter den Polizeifußballern auf dem zweiten Platz. 
Ein Tor fehlte den Recknitzstädtern. Die Spielgemeinschaft 
Bad Sülze/ Wöpkendorf und die SG Wöpkendorf folgten auf 
den Plätzen. Bei den F-Junioren mussten die Zuschauer dann 
nicht so lange auf Jubelgesänge warten. Schon im ersten Spiel 
trafen Tim Lehwald (2), Lucas Ziesmer und Emil Müller zum 
4:0-Erfolg der SG Wöpkendorf gegen die SG Einheit Bad Sül-
ze. Für die Gastgeber sollte es bei der F-Jugend das letzte Er-
folgserlebnis an diesem Tag bleiben. Viel mehr bestimmten 
die Nachwuchsteams des FSV Dummerstorf 47 und des TSV 
Einheit Tessin das Niveau des Turniers und machten den Sie-
ger im direkten Vergleich unter sich aus. Lange Zeit sahen die 
Tessiner dabei wie der Sieger aus, doch mit dem Schlusspfiff 
trafen die Dummerstorfer noch zum Ausgleich. Tessin-Coach 
Dirk Schaffus nahm es sportlich: „Am Ende hat es allen Spaß 
gemacht und das ist das wichtigste.“ Der Spaßfaktor stand auch 
rund um das Turnier an erster Stelle wie Mitorganisator Frank 
Poppe zu Protokoll gab: „Wir wollen die Kinder für unseren 
Sport begeistern. Das geht auf Dauer nur wenn der Spaß trotz 
allem Ehrgeiz an erster Stelle steht.“ So hatten die Wöpkendor-

fer Medaillen für alle Teilnehmer besorgt und die Spielermut-
tis sorgten für die Verköstigung. „Es war zwar viel zu tun rund 
um das Turnier aber es haben alle gut zusammen gearbeitet und 
für ein reibungslosen Ablauf gesorgt“, so Frank Poppe. Beim 
Turnier der E-Junioren griff Poppe dann als Trainer des Wöp-
kendorfer Nachwuchs selbst ins Geschehen ein. Und das mit 
Erfolg: Die ältesten Nachwuchsfußballer der SG Wöpkendorf 
trumpften groß auf. So setzte die erste Mannschaft mit einem 
3:0-Erfolg über die eigene zweite Mannschaft gleich mal ein 
deutliches Zeichen. Doch auch die zweite SGW-Mannschaft 
spielte gut mit und sorgte in ihrem zweiten Turnierspiel für das 
erste Highlight. Sean Nacke traf gegen den FC Hansa Rostock 
zum 1:0. Anschließend belagerten die spielstarken Rostocker, 
die mit einer F-Jugendmannschaft angetreten waren, die Wöp-
kendorfer Hälfte und drängte auf den Ausgleich. Einzig Arne 
Fink schien etwas dagegen zu haben. Der Wöpkendorfer Tor-
wart, der später als bester seiner Zunft ausgezeichnet wurde, 
hielt alles was zu halten war. Erst kurz vor Schluss musste der 
kleine Keeper hinter sich greifen, bevor er sich für seine tolle 
Leistung vom Publikum feiern lassen durfte. Doch auch andere 
Spieler der SGW hatten Grund zu feiern. So gewann die erste 
Mannschaft der Gastgeber Spiel um Spiel, während auch die 
zweite Mannschaft tolle Leistungen ablieferte und sich so ein 
„Endspiel“ um den zweiten Platz gegen den SV Union Sanitz 
erarbeitete. Hier verloren die Wöpkendorfer zwar mit 0:1, doch 
schon wenige Sekunden nach der Schlusssirene hatten wohl die 
meisten Kinder die Niederlage vergessen. Der Spaßfaktor war 
einfach zu hoch. Am Ende war Frank Poppe wie viele andere 
zwar nach fast zehn Stunden Fußball erschöpft, aber dennoch 
zufrieden: „Es war ein toller Tag und die meisten Mannschaf-
ten haben schon gefragt, ob sie im nächsten Jahr wieder dabei 
sein dürfen.“

Endstand G-Junioren:
1.	 PSV Ribnitz-Damgarten 	 3:0 	 5
2.	 VfB Marlow 	 2:0 	 5
3.	 SG Wöpkendorf/Bad Sülze 	 0:2 	 2
4.	 SG Wöpkendorf 	 0:3 	 2

Bester Torsteher: Eric Kosmala (SG Einheit Bad Sülze)
Bester Torschütze: Pepe Pagels (3 Tore, PSV)
Bester Spieler: Max Ehlert (SG Wöpkendorf)

 
Endstand F-Junioren:
1.	 FSV Dummerstorf 47 	 12:1 	 10
2.	 TSV Einheit Tessin 	 6:1 	 10
3.	 VfB Marlow 	 2:2 	 4
4.	 SG Wöpkendorf 	 4:7 	 4
5.	 SG Einheit Bad Sülze 	 0:13 	 0

Bester Torsteher: Jonas Jennerjahn (VfB Marlow)
Beste Torschützen: Pepe Stark und Jonas Eisner (4 Tore, beide 
FSV Dummerstorf 47)
Beste Spieler: Maurin Möller und Tim Lehwald (beide SG 
Wöpkendorf)

Endstand E-Junioren:
1.	 SG Wöpkendorf I 	 9:0 	 13
2.	 SV Union Sanitz 03 	 3:4 	 8
3.	 FC Hansa Rostock 	 3:3 	 6
4.	 SG Wöpkendorf II 	 2:5 	 5
5.	 VfB Marlow 	 3:5 	 4
6.	 PSv Ribnitz-Damgarten 	 1:4 	 2
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Bester Torsteher: Arne Fink (SG Wöpkendorf II)

Bester Torschütze: Maximilian Becker (SG Wöpkendorf I)

Beste Spieler: Gianluca Pelzer (FC Hansa) und Florian Kleinert 

(SG Wöpkendorf I)

Vogelparkregion Recknitztal

WAS - WANN - WO

Veranstaltungshinweise für die Vogelparkregion Recknitztal

(Details zu den Veranstaltungen finden Sie auf www.vogelparkregion-recknitztal.de)

Datum	 Uhrzeit	 Veranstaltung/Veranstalter	 Ort
____________________________________________________________________________________________________________________
Di.	 27.01. 	 10 - 15 Uhr	 Schaupressen in der Ostseemühle - Ölherstellung aus 
			   Saaten und Nüssen	 Ostseemühle Langenhanshagen
Mi.	 28.01. 	 14 Uhr	 Klangreise durch die Salztürme - tibetanische Klangschalenmassage	 Salzreich Trinwillershagen
Mi.	 28.01. 	 18 Uhr	 Marlower Bier brauen LIVE erleben (kostenlose Führung)	 Marlower Brauerei
Mi.	 28.01. 	 19 Uhr	 Themenabend „Mit Katzen spielen“	 Mensch & Tier gemeinsam, 
					     Reppelin
Do.	 29.01. 	 10 - 17 Uhr	 Tag der offenen Salztür in den Salztürmen Trinwillershagen	 Salzreich Trinwillershagen
Fr.	 30.01. 	 19 Uhr	 Schubert-Programm. Lied- und Klavierkompositionen. 	 Landhaus Schloss Kölzow
			   Mit anschl. Geselligen Miteinander bei Speis‘ und Trank
Sa.	 31.01. 	 14 Uhr 	 Salzturmführung mit eindrucksvollem Blick hinter die Kulissen	 Salzreich Trinwillershagen
Sa.	 31.01. 	 19 Uhr	 Piano Time - Zeit für eine anspruchsvolle Unterhaltung - 	 Salzreich Trinwillershagen
			   mit Ronald Panster
So.	 01.02. 	 11:30 Uhr	 Zarrentiner Eisbein-Essen	 Landhotel Gut Zarrentin
02.-06.02. 	 14:15 Uhr	 Hunde ausführen - Kurs für junge Leute ab 12 Jahre	 Mensch & Tier gemeinsam, 
					     Reppelin
Di.	 03.02. 	 10 - 15 Uhr	 Schaupressen in der Ostseemühle - Ölherstellung 	 Ostseemühle Langenhanshagen
			   aus Saaten und Nüssen
Mi.	 04.02. 	 10 Uhr	 Klangreise durch die Salztürme - tibetanische Klangschalenmassage	 Salzreich Trinwillershagen
Mi.	 04.02. 	 18 Uhr	 Marlower Bier brauen LIVE erleben (kostenlose Führung)	 Marlower Brauerei
Do.	 05.02. 	 10 - 17 Uhr	 Tag der offenen Salztür in den Salztürmen Trinwillershagen	 Salzreich Trinwillershagen
Sa.	 07.02. 	 14 Uhr 	 Salzturmführung mit eindrucksvollem Blick hinter die Kulissen	 Salzreich Trinwillershagen
09.-13.02. 	 14:15 Uhr	 Hunde ausführen - Kurs für junge Leute ab 15 Jahre	 Mensch & Tier gemeinsam, 
					     Reppelin
Di.	 10.02. 	 10 - 15 Uhr	 Schaupressen in der Ostseemühle - Ölherstellung 	 Ostseemühle Langenhanshagen
			   aus Saaten und Nüssen
Mi.	 11.02. 	 14 Uhr	 Klangreise durch die Salztürme - tibetanische Klangschalenmassage	 Salzreich Trinwillershagen
Mi.	 11.02. 	 18 Uhr	 Marlower Bier brauen LIVE erleben (kostenlose Führung)	 Marlower Brauerei
Do.	 12.02. 	 10 - 17 Uhr	 Tag der offenen Salztür in den Salztürmen Trinwillershagen	 Salzreich Trinwillershagen
Do.	 12.12. 	 14 Uhr	 Dia-Show über Marlow - Marlow in alten Bildern	 Klubraum Alte Schule Marlow
Sa.	 14.02. 	 14 Uhr 	 Salzturmführung mit eindrucksvollem Blick hinter die Kulissen	 Salzreich Trinwillershagen
Sa.	 14.02. 	 19 Uhr	 Trommel-Workshop für Singles und Paare zum Valentinstag 
			   mit dancing raven woman Barbara Krippendorf	 Kräuterhof Carlsthal
So.	 15.02. 	 10:30 Uhr	 Valentinsbrunch	 Landhotel Gut Zarrentin
Di.	 17.02. 	 10 - 15 Uhr	 Schaupressen in der Ostseemühle - Ölherstellung 	 Ostseemühle Langenhanshagen
			   aus Saaten und Nüssen
Mi.	 18.02. 	 10 Uhr	 Klangreise durch die Salztürme - tibetanische Klangschalenmassage	 Salzreich Trinwillershagen
Mi.	 18.02. 	 18 Uhr	 Marlower Bier brauen LIVE erleben (kostenlose Führung)	 Marlower Brauerei
Mi.	 18.02. 	 19 Uhr	 Themenabend „Hund streicheln“	 Mensch & Tier gemeinsam, 
					     Reppelin
Do.	 19.02. 	 10 - 17 Uhr	 Tag der offenen Salztür in den Salztürmen Trinwillershagen	 Salzreich Trinwillershagen
Fr.	 20.02. 	 19 Uhr	 Karneval der Instrumente. Junge Hochbegabte, Preisträger 	 Landhaus Schloss Kölzow
			   internationaler Wettbewerbe von der HMT Rostock
Fr.	 20.02. 	 19 Uhr	 Zarrentiner Fischbuffet	 Landhotel Gut Zarrentin
Sa.	 21.02. 	 14 Uhr 	 Salzturmführung mit eindrucksvollem Blick hinter die Kulissen	 Salzreich Trinwillershagen

Details zu den Veranstaltungen finden Sie auf www.vogelparkregion-recknitztal.de
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Volkssolidarität Ortsverein  
Marlow informiert

Volkssolidarität-Ortsverein Marlow informiert

Der Vorstand der Volkssolidarität wünscht allen Mitgliedern 
sowie den Seniorinnen und Senioren der Stadt Marlow und de-
ren Angehörigen ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr.
Die Ortsgruppe der Volkssolidarität gratuliert den Seniorinnen 
und Senioren, die in den Monaten Oktober, November und De-
zember Geburtstag hatten, nachträglich recht herzlich zu ihrem 
Jubiläum. Wir wünschen allen Jubilaren noch viele schöne Jah-
re bei bester Gesundheit und laden alle zum gemütlichen Kaf-
feeklatsch am Mittwoch, dem 28.01.2015 um 14:00 Uhr im 
Kulturraum in der alten Schule ein.
Es wird um eine Anmeldung bei Frau Szostack, Tel. 230 oder 
bei Frau Grimnitz, Tel. 331 gebeten.
Am 15.03.2015 können wir das Große Ladiner Festival in 
Grimmen mit Kathrin & Peter, Michael Heck und die Stimmen 
der Berge erleben. Beginn ist um 16:00 Uhr im Kulturhaus in 
Grimmen. Der Preis für Nichtmitglieder beträgt 52,00 € ein-
schließlich Eintritt und Busfahrt, Mitglieder erhalten eine Er-
mäßigung.
Wir laden alle Mitglieder und die Senioren der Stadt Marlow 
herzlich ein.
Es wird um eine Anmeldung bei den Volkshelfern bzw. bei 
Frau Schubert 80014 gebeten.

Vorstand der Volkssolidarität

 
 
 

Treffpunkt Bücherdorf - An der Schule 2 (Schulkomplex)

Büchertauschbörse, Lese- und Internetcafé
Öffnungszeiten:	  Mo./Mi./Fr.: 	 12:30 Uhr - 17:30 Uhr
	  Di./Do.:	 10:00 Uhr - 17:30 Uhr
Telefon-Nummer: 038224 44521
Internet: www.stadtmarlow.de

Freundeskreis des Bücherdorfes
i. A. gez. Gerlinde Heidemann

 
 
 

Deutsches Rotes Kreuz

Blutspendetermin

Der DRK-Blutspendedienst M-V führt am 23.02.2015 Orts-
teil Marlow, Jugendclub OT Marlow, DRK Vereinsraum, 
Große Teichstraße, 15:00 Uhr - 19:00 Uhr den nächsten 
Blutspendetermin durch.
Alle Gesunden im Alter von 18 - 68 Jahren werden gebeten, 
sich daran zu beteiligen.

Der DRK-Blutspendedienst

Informationen/Mitteilungen der Fachämter

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,

in der letzten Einwohnerversammlung wurde nachgefragt, ob 

eine Veröffentlichung der Abfahrts- und Ankunftszeiten des 

täglichen Busverkehrs von Marlow/Ribnitz und Marlow/Ro-

stock (Hin- und Rückfahrt) im Amtlichen Bekanntmachungs-

blatt der Stadt Marlow erfolgen könnte.

Nach Überprüfung in dieser Sache konnte festgestellt werden, 

dass eine Veröffentlichung dieses doch umfangreichen Infor-

mationsmaterials vom Kraftverkehr, eine deutliche Anzahl an 

Mehrseiten im Marlow-Kurier bedeuten würde. 

In der Folge unterbreiten wir Ihnen hiermit das Angebot bei 

Bedarf, sich an die Sachbearbeiterin in unserem Hause, Frau 

Lenschow, Haus 1, Zimmer 9, Tel. 038221 410-15 zu wenden, 

die Ihnen ein ausgedrucktes Exemplar des derzeit aktuellen 

Busfahrplanes gerne zur Verfügung stellt.

Ebenso haben Sie die Möglichkeit, sich den Busfahrplan der 

Kraftgesellschaft mbH Ribnitz-Damgarten unter der Internet-

Adresse www.kvg-ribnitz.de aufzurufen.

gez. Holze

SB 10.4

Ortsgruppe der Volkssolidarität Marlow 
Kreisverband Ribnitz-Damgarten e. V.

Veranstaltungsplan 2015

28.01.2015 	 14:00 Uhr 	 Kaffeeklatsch (Geburtstagsfeier 

des Monats) 

26.02.2015 		  Fahrt zur Eiswelt Rövershagen 

15.03.2015 		  Fahrt zum Großen Ladiner Festi-

val in Grimmen 

15.04.2015 	 14:00 Uhr 	 Kaffeeklatsch (Geburtstagsfeier 

des Monats) 

27.05.2015 		  Halbtagesfahrt zum Miniland in 

Göldenitz 

01.07.2015 		  Tagesfahrt nach Grömitz 

15.07.2015 	 14:00 Uhr 	 Kaffeeklatsch (Geburtstagsfeier 

des Monats) 

05.09.2015 		  Sommerfest im Recknitztal- Hotel 

Marlow 

15.10.2015 	 14:00 Uhr 	 Kaffeeklatsch (Geburtstagsfeier 

des Monats) 

02.12.2015 	 (Mittwoch) 	 Weihnachtsfeier im Recknitztal-

Hotel Marlow
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Kontaktdaten:
Ferienpark LENZ am Plauer See
Ansprechpartner:  Andreas Grzibek,  Hans Joachim Groß
Telefon: 039931 / 579-31
E-Mail: info@ferienpark-lenz.de

Wohnen und Ferien bilden am Lenz eine unver-
wechselbare Einheit. Ideal für Familien kann 

so ein Urlaub gestaltet werden. Wichtig ist 
es, dass man sich wohl fühlt. Ein großzügiges 

Ambiente bietet Licht und Raum, die eine Einheit 
bilden. Vor allem das Erleben und Wohnen in einer Natur 

belassenen Umgebung ist kein Traum, sondern Wirklichkeit. 
Über das Wachsen des FERIENPARKS LENZ AM PLAUER SEE wollen wir Sie 

umfassend informieren. Insgesamt 43  Grundstücke werden bebaut. Regionale Firmen 
setzen die planerischen Vorgaben um. 

Neues vom Ferienpark 
LENZ am Plauer See

FERIENPARK LENZ
AM PLAUER SEE

Wohnen und Ferien bilden am Lenz eine unver-

Ambiente bietet Licht und Raum, die eine Einheit 
bilden. Vor allem das Erleben und Wohnen in einer Natur 

belassenen Umgebung ist kein Traum, sondern Wirklichkeit. 

Neues vom Ferienpark 
LENZ am Plauer See

E-Mail: info@ferienpark-lenz.de
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Vollbiologische Kleinkläranlagen
mit Zulassung, aktueller Stand der Technik

Antragstellung - Planung - Lieferung
Montage - Inbetriebnahme - Wartung

alles aus einer Hand
Eigenleistung möglich

Alther Pumpen GmbH Am Helmshäger Berg 6a
17489 Greifswald Telefon: 0 38 34/5 75 60
www.alther.de alther-pumpen@t-online.de

0171/8025628

Ostring 4 · Gewerbegebiet Plummendorf · 18320 Ahrenshagen Daskow

www.voss-holz.de
Tel. (03 83 22) 8 68

Fax 5 11 74
• Baulistenholz bis 13 m Länge
• Brettschichtholz + Konstruktionsvollholz
• Nagelplattenbinder + Fertigabbund
• Profilholz, Rauhspund, Massivholzdielen
• Riffelbohlen + Pallisaden + Carports

An den Hellbergen • 18461 Franzburg

Gartenstraße 71 g · 18442 Niepars · Tel.: 03 83 21/6 94 24 · Fax: 03 83 21/6 94 25

Zuhause, daheim - Bauen, Wohnen, Leben

Alles rund ums Wohnen
Man bleibt sich treu –  
und entwickelt sich weiter
Bei diesen Öfen zeigen sich Form und  Funktion in Bestform

(epr) Traditionen treu bleiben und dennoch den Entwicklun-
gen der modernen Welt Rechnung tragen: Beides auf einmal 
ist möglich, wie das Beispiel der Isernhagener Firma Bullerjan 
eindrucksvoll zeigt. Der Ofenspezialist arbeitet seit jeher nach 
dem Grundsatz, dass die äußere Form zwar optisch anspre-
chend sein soll, sich aber den technischen Anforderungen un-
terordnen muss. Das war schon beim Klassiker Free Flow so und 
gilt auch für den neusten Bullerjan Kaminofen, den B². Das ehr-
geizige Funktionsziel war, einen möglichst umweltfreundlichen 
Kaminofen zu entwickeln. Dieses wurde durch einen kompro-
misslosen Brennkammeraufbau, ein vierstufiges Zuluftsystem 
und den Einsatz eines ChimCat® Katalysators eindrucksvoll er-
reicht. Das Ergebnis: Der B² Typ 1 unterschreitet die ab 2015 
in Deutschland geforderten Feinstaubgrenzwerte um bis zu 
88 Prozent und die dann geforderten CO-Werte um bis zu 96 
Prozent. Damit ist dieser Kaminofen in Sachen Umweltverträg-
lichkeit derzeit wegweisend. Zu Beginn 2015 wird er zudem um 
eine funktionell wie ästhetisch interessante Ausstattungsvarian-
te ergänzt. Das von dem international anerkannten Produktde-
signer Sebastian Herkner gestaltete B2-Keramik-Modell bietet 
die Option der Wärmespeicherung in verschiedenen Farben. 
Mehr unter www.bullerjan.com und www.homeplaza.de.
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Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
ab 45,– € pro Tag. Tel. 01 63 / 7 88 02 36

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de

FLYER

� setzen,�drucken�und�verteilen!
GÜNSTIG

Alles 
aus einer 

Hand!

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-31 · e-mail: ag@wittich-sietow.de

www.familienanzeigen.wittich.de

Ihre Vorteile
bei der Online-Buchung:
4  verlängerte Annahmeschlüsse
4  wenn Sie Ihre Anzeige online buchen,

 nutzen Sie Ihre
 15 % Preisvorteil!
4  Schalten Sie jetzt Ihre Familienanzeige

 Ihre Privatanzeige mit AZweb

AZwebAZweb

Geburtstags-
glückwünsche ...

15 % 
Preisvorteil bei

AZwebAZweb
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Familienanzeigen 
online …

gestalten und schalten

Reise durch (k)ein Land

Bestellung unter:
www.wittich.de

oder
Verlag + Druck

LINUS WITTICH KG
Röbeler Straße 9

17209 Sietow
oder

039931/579-0ISBN-978-3-00-28678-0

Schicksale in der DDR - Uwe Bernd
Kein Stasi-Grusel, Grenzregime-Horror und 
keine Dissidenten-Drangsalierungen - und 
doch gewährt dieses Buch seit dem Mau-
erfall den wohl detailiertesten Einblick in 
den täglichen Wahnsinn DDR mit all seinen 
Facetten. Drei 19-jährige Männer sind auf 
Tramp-Tour quer durch die kleine Republik. 
Auf ihrer Reise ohne Ziel, ohne Zelt und ohne 
Zeitlimit, mit dem Motto „Bei Langeweile vor-
sichtshalber Stellungswechsel“ begegnen 
ihnen jene Menschen, die sich im Sozia-
lismus auf ihre Art eingerichtet haben. Sie 
treffen zum Beispiel auf Par-
teibonzen, Betriebsleiter, 
Polizisten, Arbeiter, Sol-
daten ebenso Punks, 
BRD-Touristen, Blue-
ser, Prostituierte, 
Anarchisten.

6,50€
zzgl. Versand

nur bei Direktbezug 
 vom Verlag 

Linus Wittich KG
Verlag + DruckRöbeler Straße 9 · 17209 Sietow

Telefon: 03 99 31/5 79-0
Fax: 03 99 31/5 79-30 
e-mail: j.pfann@wittich-sietow.de · Internet: www.wittich.de

Ihr persönlicher

Ansprechpartner 

Jens Pfann 
Telefon: 0171/9 71 57 37

WERBUNG 
die ankommt
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bundesligabarometer.de
bundesligabarometer.de ist Deutschlands größtes 
repräsentatives Sport-Umfrageportal. Fussball-Fans 
bewerten den aktuellen Spieltag. 
 Machen auch Sie mit!

KW
 0

4

Wie es funktioniert:

Diese Seite wird wöchentlich von unserer Redaktion in Zusam-
menarbeit mit der SLC Management GmbH Nürnberg und 
www.bundesligabarometer.de mit aktuellen Ergebnissen 
und Meinungen erstellt. 

Alle machen mit und geben ihre Meinung zur Fußball Bundesliga 
und zum aktuellen Sportgeschehen ab, seien es Beamte, Ange-
stellte, Arbeiter, Selbständige Unternehmer, Rentner, Schüler und 
Studenten, egal ob Mann oder Frau und durch alle Altersschichten.

Einfach registrieren, mitmachen, dabei sein!

Allgemeine Ergebnisse

Bundesliga-Fanbox
 wird Ihnen präsentiert von
Das Meinungsbarometer und weitere Ergebnisse 
zu aktuellen Themen rund um Fußball und der Bundesliga.

Was hältst du von der Idee, 
neben der Gelben und Roten 
Karte auch eine Weiße Karte 
einzuführen, die mit einer 
zehnminütigen Zeitstrafe 
verbunden wäre?

50,9 %
Finde ich gut

Finde ich 
nicht gut

49,1 %

Diese Seite ist ein Service von LINUS WITTICH     .

Verein / Spieler                                 Wert 
   in %

FC Augsburg / Altintop, Halil 95,2 %

Hertha BSC / Kraft, Thomas 71,4 %

Werder Bremen / 
Junuzovic, Zlatko 99,4 %

Borussia Dortmund /
Aubameyang, Pierre-Emerick 46,3 %

Eintracht Frankfurt / 
Seferovic, Haris 98,8 %

SC Freiburg / Bürki, Roman 90,9 %

Hamburger SV / 
Drobny, Jaroslav 64,7 %

Hannover 96 / 
Zieler, Ron-Robert 92,6 %

1899 Ho� enheim / 
Firmino, Roberto 87,5 %

1. FC Köln / Hector, Jonas 74,2 %

Bayer 04 Leverkusen / 
Bellarabi, Karim 82,2 %

1. FSV Mainz 05 / 
Karius, Loris 98,0 %

Borussia Mönchengladbach / 
Sommer, Yann 88,5 %

FC Bayern München / 
Robben, Arjen 94,6 %

SC Paderborn 07 / 
Hünemeier, Uwe 89,1 %

FC Schalke 04 / 
Choupo-Moting, Eric Maxim 99,4 %

VfB Stuttgart / Klein, Florian 38,1 %

VfL Wolfsburg / 
de Bruyne, Kevin 88,6 %

Wer waren für dich die 
besten Spieler deines 
Vereins in der Hinrunde? 
(Mehrfachantworten möglich)

Attraktivster Fußball der Hinrunde
Mannschaft                                            Wert in %

FC Bayern München 71,1 %

Borussia Mönchengladbach 41,6 %

VfL Wolfsburg 35,9 %

FC Augsburg 29,3 %

Bayer 04 Leverkusen 24,2 %

Welche Teams der 1. Liga haben für dich 
im Verlauf der Hinrunde den attraktivsten 
Fußball gespielt? (Mehrfachantworten 
möglich)

Attraktivster Fußball der Hinrunde
Mannschaft                                            Wert in %

FC Ingolstadt 04 56,7 %

SV Darmstadt 98 45,2 %

Karlsruher SC 39,2 %

1. FC Heidenheim 26,4 %

Eintracht Braunschweig 23,7 %

Welche Teams der 2. Liga haben für dich 
im Verlauf der Hinrunde den attraktivsten 
Fußball gespielt? (Mehrfachantworten 
möglich)

Beste Trainer der Liga
Mannschaft                                            Wert in %

FC Bayern München 68,9 %

FC Augsburg 66,3 %

Borussia Mönchengladbach 46,5 %

SC Paderborn 07 40,4 %

VfL Wolfsburg 34,2 %

Welche Vereine der 1. Liga hatten für 
dich die besten Trainer der Hinrunde?  
(Mehrfachantworten möglich)

Beste Trainer der Liga
Mannschaft                                            Wert in %

SV Darmstadt 98 49,2 %

FC Ingolstadt 04 48,5 %

Karlsruher SC 32,2 %

1. FC Heidenheim 27,4 %

Eintracht Braunschweig 19,5 %

Welche Vereine der 2. Liga hatten für 
dich die besten Trainer der Hinrunde?  
(Mehrfachantworten möglich)
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Brüning
Boddenstraße 2 · Ribnitz-Damgarten

Tel.: 03821/70 98 69-0

& Herder Str. 23 · Ribnitz-Damgarten
Tel.: 03821/62014

Unser LIEFERSERVICE
• kalte und warme Buffets

• Obstplatten • Käseplatten • Fischplatten u.v.m.

info@edeka-bruening.de
www.edeka-bruening.de

Täglich von Montag - Freitag 

bis 12.00 Uhr bestellen 
und Lieferung  

noch am gleichen Tag!

WEIDELAMM
schlachtfrisch, ganz oder zerlegt

ENTE • GANS • TAUBE
geschlachtet und tiefgekühlt

Verkauf nach telefonischer Absprache
Tel.: 038205-65456 / 0174-39 31 333

Geflügelhof Oehlert in 18195 Zarnewanz

Guten Appetit!!!

Karls 12. Eiswelt
Europas grösste Eisfi guren-Ausstellung

Karls Erlebnis-Dorf • Rövershagen bei Rostock • täglich 8-19 Uhr

RENTNER-GUTSCHEIN
6,- € Eintritt statt 8,50 € + 1 Tasse Kaff ee
Gegen Vorlage dieses Coupons und Ihres Renten-Ausweises erhalten Sie € 2,50 Rabatt auf den 
Eiswelt-Eintrittspreis. Beim Kauf der Eintrittskarte erhalten Sie zusätzlich einen Gutschein für 
eine Tasse Kaffee gratis. Nur 1 Gutschein pro Person/Tag. Nicht auszahlbar, nicht kombinierbar. 
Gültig bis 30.1.2015, nur in Verbindung mit einem gültigen Renten-Ausweis.                             LW

Hauskrankenpflege
Heine

Beratung, Hilfe & Pflege zu Hause
Marlower Str. 37 a, 18337 Gresenhorst

Tel.: 03 82 24/4 43 79, Funk: 0172/99 99 684

www.hotel-breitenbacher-hof.de


